
 

 

Wolfgang Abel holt sich den Vereinspokal 

Selbst mit dem Handicap der schwarzen Steine konnte sich in diesem Jahr Wolfgang 

Abel im Endspiel des Vereinspokals der Schachgesellschaft Schönbuch gegen 

Vorjahressieger Dr. Christoph Lingenfelder durchsetzen. Dieser eine Titel hat Abel in 

seiner langjährigen Vereinszugehörigkeit noch in der Sammlung gefehlt, doch dies ist 

jetzt endlich Geschichte. Mit Siegen über Josef Wöll, Daniel Töpfer und Arndt 

Brausewetter, über den er noch in der Vereinsmeisterschaft gestolpert war, erreichte 

er das Finale. Sein Kontrahent hatte in der ersten Runde noch ein Freilos um danach 

Rekordpokalsieger Wolfgang Kramer und im Halbfinale den überraschend starken Dirk 

Bieber auszuschalten. 

 

 

 


